
 

 
 
 
 

  Juli & August  2022 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 
Sommer ist – möge er uns gutes Wetter und ein 
wenig Leichtigkeit in Geist und Glieder fahren 
lassen. Schwer kommt er daher, dieser Som-
mer, mit all den Gefährdungen der Welt. 100 
Mio. Menschen auf der Flucht. 190 Mio. vom 
Hunger bedroht. Welch unbeschreiblicher 
Starrsinn hat die befallen, die dafür mitverant-
wortlich sind? Wenn wir ehrlich sind, reichen 
die Verantwortlichkeiten bis in unser Leben 
hinein.  
Dürfen wir dennoch den Sommer und Urlaubs-
freuden genießen? Natürlich! Unsere kleinen 
und großen Welten bedürfen unserer Kraft 
und Wachheit. 
„Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem   
lebendigen Gott“ (Psalm 42,3, Monatsspruch 
Juli 2022). 
So wie uns Erholung und reiselustige Distan-
zierung aus dem Alltag gut tut, so sehr brau-
chen wir immer wieder die orientierende, stär-
kende und ausrichtende Nähe zu Gott. Dies su-
chen übrigens auch die vielen Menschen, die 
aus unseren christlichen Kirchen austreten. 
Unser Gott lebt, Jesus Christus lebt, der Heilige 
Geist lebt und weht. So möge uns allen der 
Sommer neues Leben einhauchen – und unse-
rer Kirche auch. 
 

Ihr/Euer  
Wolfgang Roos-Pfeiffer 
 
 

TERMINE, ANKÜNDIGUNGEN,  
EINLADUNGEN 
 

„Sommerpause“ 
 

Die Heilsame Unterbrechung macht gerade Som-
merpause. Am Dienstag, den 9. August findet sie das 
nächste Mal statt. 

Auch die Kellerkneipe ist über den Sommer geschlos-
sen. Am Mittwoch, den 17. August geht es da weiter! 

„Komm und Lies“ fällt im Juli aus und findet das 
nächste Mal am Dienstag, den 16. August statt. Dort 
schauen wir uns die Geschichte von Judit an. 

Das Kollegiale Forum pausiert für 2 Monate und ist 
wieder am Mittwoch, den 21. September.  

Auch das monatliche „Suppe Fassen“ findet im Juli 
und August nicht statt. Der nächste Termin ist der  
13. September. 
Wir freuen uns, Sie und Euch alle dann wieder zu se-
hen! 
 

Wahl der/des Ältesten 2022 
 

Kandidaturen für das Ältestenamt sind eingegangen, 
Wahlausschuss und Gemeinschaftsrat haben geprüft 
und Gespräche geführt. Zum 10. August werden die 
Wahlunterlagen verschickt, bis zum 7. September 
kann gewählt werden. 

Damit die Mitglieder der Gemeinschaft sich einen un-
mittelbaren Eindruck von den Kandidaten/Kandidatin-
nen machen können, findet am Sonntag, den 28. 
August eine öffentliche Anhörung im Haus Naza-
reth, Festsaal 1+2, statt. Ab 11:30 Uhr laden wir zu 
einem Mittagsimbiss, um 12:30 Uhr startet die Anhö-
rung.  

Die Anhörung wird ab 12:30 Uhr als Videokonferenz 
übertragen, so dass auch Geschwister aus der Entfer-
nung daran teilnehmen können. Über diesen Link 
könnt ihr/können Sie dabei sein: 
https://bit.ly/3bv6VQ4 

Zudem wird die Anhörung aufgezeichnet. Die Auf-
nahme kann dann im Mitgliederforum angeschaut 
werden. 
Bitte um Anmeldung für die Präsenzveranstaltung in 
Nazareth bis zum 19.08.22 in der Geschäftsstelle. 

Viele Grüße aus dem Wahlausschuss 
 
 

https://bit.ly/3bv6VQ4
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Umgang mit „Sexualisierter Gewalt“  
 

Auch in der Diakonie beschäftigen uns immer häufiger 
Situationen, in denen Menschen von sexualisierter Ge-
walt betroffen sind. Nicht etwa, weil es sie früher nicht 
gab (ganz im Gegenteil), sondern weil Betroffene ihre 
Situation immer öfter öffentlich machen. Was ist das 
eigentlich, „sexualisierte Gewalt“? Was können Be-
troffene tun? Was bedeutet das neue Kirchengesetz 
zum Schutz vor sexualisierter Gewalt für den Dienst in 
Kirche und Diakonie? Und was bedeutet es für unser 
Miteinander in der Gemeinschaft?  

Über diese Fragen wollen wir am Samstag, den  
20. August von 9:30 – 16:00 Uhr im Festsaal 1 mit-
einander ins Gespräch kommen. Eingeführt werden 
wir von Pfarrerin Daniela Fricke, Beauftrage für den 
Umgang mit Verletzungen der sexuellen Selbstbestim-
mung der Ev. Kirche von Westfalen (EKvW). 
Anmeldung unter: https://www.diakonisch-profi-
liert.de/.cms/169-1-151 oder über die Geschäftsstelle 
in Nazareth (0521 144-4152) 

Jutta Beldermann, Nina Schmidt,  
Wolfgang Roos-Pfeiffer 

 
Gemeindepädagogik in diakonischen Einrich-
tungen 
 

Gemeindepädagogik ist nicht nur für die Kirchenge-
meinde oder für die Jugendarbeit nützlich, auch für die 
Arbeit in diakonischen Einrichtungen. Auch und ge-
rade, weil Mitarbeitende und Klientinnen und Klienten 
in der Diakonie Kirche erleben können.  
Gemeindepädagogische Projekte müssen gut auf die 
Zielgruppe abgestimmt sein, damit sie attraktiv und 
weiterführend sind. Welche Inhalte sind für die Ziel-
gruppe gerade dran? Wie verhalten sich diese Inhalte 
zur Persönlichkeit der gemeindepädagogisch tätigen 
Diakon*innen? Und wie werden die Inhalte am besten 
aufbereitet, damit die Zielgruppe einen Gewinn davon 
hat?  
Um diese und weitere Fragen soll es am 19. August 
und 11. November von 15:30-19:00 Uhr gehen. Re-
ferent ist Ralf Fischer vom Pädagogischen Institut der 
EKvW. 
Mehr Infos und Anmeldung unter: https://www.diako-
nisch-profiliert.de/.cms/169-1-149 

 
Zwischen „mühsam hoffnungsstur und freu-
denleicht“ 
 

…so versuchen wir den Alltag zu bewältigen. Doch 
was ist, wenn ich das Leichte und die Hoffnung gerade 
nicht spüre? 
Auch ohne die Pandemie ist das alltägliche Leben im-
mer mal wieder eine Herausforderung. Mitunter 
scheint es uns, als reiche unsere Kraft nicht für alle An-
forderungen und wir fragen uns, wie wir das alles nur 
bewältigen sollen. Grenzen zu erleben gehört nun mal 
zum Menschensein dazu. Es kann hilfreich und trös-
tend sein, diese Erfahrung mit anderen zu teilen und 

der Mühsal Raum, Zeit und Worte zu schenken. Auch 
dafür sind wir eine Gemeinschaft. 
In einem vertrauensvollen Rahmen laden wir Euch Ge-
schwister ein, den eigenen Erfahrungen in unter-
schiedlicher Weise Raum und Ausdruck zu geben.  
Termin: Samstag, den 27. August von 10-16 Uhr, 
Ort: Frieda-v.-Bodelschwingh-Saal, Nazarethweg 4 

Anmeldung unter: https://www.diakonisch-profi-
liert.de/.cms/169-1-179 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag mit Euch! 
Johanna Diekmann-Jarchow und Anna Scheilke 

 
Menschsein (wieder) entdecken -  
Drei Tage Kunst ausprobieren mit der Malerin 
Verena Brassel  
 

Im Sommer 2021 
habe ich einen 
Workshop mit Ve-
rena Brassel erlebt. 
„Ich kann nicht ma-
len“ – das war mir 
immer klar. Aber 
nach einem Ge-
spräch mit ihr war 
ich motiviert, mich 
und das Malen aus-
zuprobieren. Es wa-

ren drei tolle Tage, bei denen u.a. dieses Bild entstan-
den ist. 
Und weil es so toll war, habe ich Verena Brassel zu ei-
nem Workshop in unserer Ge-
meinschaft motiviert. Für alle, die 
sich gerne einmal kreativ mit Lein-
wand, Farben und verschiedenen 
Materialien beschäftigen wollen. 
Das Material bringt Frau Brassel 
mit, z.B. Malkarton, Leinwand, 
Strukturpaste, Bindemittel, Kleber, 
Pigmente und andere Farben, Pin-
sel usw.  
Verena Brassel wurde 1948 in Winterthur geboren. 
Seit 1986 arbeitet sie als freischaffende Künstlerin in 
folgenden Medien: Malerei, Skulpturen und Kunstpro-
jekte. 
Bei Fragen wendet euch an Jutta Beldermann unter 
0521 144-4110. 
Wann? Donnerstag, 20.10. - Samstag, 22.10.2022,  
jeweils 9:30-17:30 Uhr 
Wo? Haus Nazareth, Festsaal 1 
Kosten? 150€ für Mitglieder der Gemeinschaften, 
250€ für andere Teilnehmende 
 

Anmeldung bis 30.06.2022 unter:  
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-180 

Jutta Beldermann 
 

  

https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-151
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-151
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-149
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-149
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-179
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-179
https://www.diakonisch-profiliert.de/.cms/169-1-180
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NACHRICHTEN 
 

Aus dem Gemeinschaftsrat 
 

Gleich zwei Sitzungen hatte der Gemeinschaftsrat im 
Juni zu bewältigen. In einer Sondersitzung am 17.06. 
wurden Gespräche mit den Geschwistern geführt, die 
für das Ältestenamt kandidiert haben. Wahlausschuss 
und Gemeinschaftsrat werden der Gemeinschaft mit 
der Ausschreibung der Wahl zum 10.08. bekannt ge-
ben, wer zur Wahl vorgeschlagen wird (s. Seite 1). 

Die Sitzung am 24.06. diente vor allem dazu, die 
neuen Geschwister kennenzulernen, die im September 
aufgenommen und eingesegnet werden wollen. 10 
Schwestern und Brüder haben sich vorgestellt und wir 
dürfen uns auf einen, im Vergleich zum Vorjahr, etwas 
kleineren, aber doch sehr lebendigen und kompeten-
ten Kursus 2022 freuen. 
Der Gemeinschaftsrat hatte sich auch mit dem Jahres-
abschluss der Gemeinschaft und dem Jahresbericht zu 
befassen. Und schließlich wurde der Gemeinschaftstag 
am 24.09. geplant, der die Überschrift „Wie kommt 
das Diakonische in die Diakonie“ hat.  

Am Vorabend zum Gemeinschaftstag (23.09.) werden 
wir Wolfgang Roos-Pfeiffer aus dem Ältestenamt ver-
abschieden. Den/die neue Älteste werden wir dann 
beim Gemeinschaftstag begrüßen können. 

Wolfgang Roos-Pfeiffer 
 

Eindrücke vom Seniorentag 

 
75 Schwestern und Brüder hatten sich in der Neuen 
Schmiede in Bethel versammelt. Ein schöner Sommer-
tag umrahmte das Treffen vor-
trefflich.  
 

Schwerpunktthema war dies-
mal Resilienz. Waltraud Fried-
rich, systemische Beraterin 
und Coach referierte zu 
„Energiegeber und Krafträu-
ber – Selbstfürsorge im ständi-
gen Wandel“. 
 

Begegnung und Austausch prägten das Miteinander. 
Dank eines kleinen Bläserchores gelang auch das ge-
meinsame Singen wunderbar.  
Schließlich wurden noch Eintrittsjubiläen gefeiert. Von 
den 70 Jährigen Jubilaren konnten Horst  

Ullmann und Amanda Grienberger mit uns feiern.  
 

Von den 60 Jährigen  
waren Gerhard Siebel und Walter Hoffmann zugegen.  
Mit dem Eintritt in Nazareth war in früheren Zeiten der 
Ausbildungsbeginn verbunden. Viele persönliche Erin-
nerungen an diese ersten Schritte sind mit diesen Ju-
biläen verbunden. Bruder Walter Hoffmann erzählte 
uns seine Erinnerungen. 

Auf ein 50 jähriges Eintrittsjubiläum schauten die Brü-
der Johannes Rudolf und Ulrich Strothmann zurück. 

Ein rundherum schöner Seniorentag in der schönen 
Atmosphäre der Neuen Schmiede schloss mit dem 
Dank an alle, die das Treffen vorbereitet hatten. 

Nina Schmidt, Wolfgang Roos-Pfeiffer 
 
 

PERSÖNLICHES 
 

Arbeitsplatzwechsel: 
 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Ruhestand:  
 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Ausgetreten: 
 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Neue Anschriften/Telefon- und Faxnummern,  

E-Mail-Adressen: 
 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Unsere kranken Geschwister 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Die Liste der Kranken ist aus vielerlei Gründen unvoll-
ständig. Die Namen sollen uns erinnern, fürbittend an 
alle zu denken, die durch Krankheit und Leid in ihrer 
Arbeits- und Lebenskraft beeinträchtigt sind. 
 

Tröster der Betrübten, Siegel der Geliebten,  
Geist voll Rat und Tat, 
starker Gottesfinger, Friedensüberbringer, 
Licht auf unserm Pfad: 
Gib uns Kraft und Lebenssaft, 
lass uns deine teuren Gaben 
zu Genüge laben. 

(EG 135,2 Benjamin Schmolck 1715) 
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Terminübersicht Juli 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

26.07. Nazareth-Frühstück Festsaal 1 

 

Terminübersicht August 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

12.08. 
Gemeinschaftsrat & 
Gemeinsame Sit-
zung 

Nazareth 

16.08. 
18:30 Uhr 

Komm und Lies! 
https://bit.ly/3p
1IfmO 

19.08. 

Fortbildung 
Gemeindepädago-

gik in diakonischen 
Einrichtungen 

Nazareth,  

Festsaal 1 

20.08. 
9:30-16 Uhr 

Workshop Umgang 
mit „sexualisierter 
Gewalt“ 

Nazareth,  
Festsaal 1 

22.-26.08. Seniorenseminar Varensell 

27.08. 

10 – 16 Uhr 

Zwischen „mühsam 
hoffnungsstur und 
freudenleicht“ 

Frieda-v.-Bodel-
schwingh-Saal 

(Nazarethweg 
4) 

28.08. 
11:30 Uhr 

Anhörung Ältesten-
wahl 

Nazareth und 

https://bit.ly/3bv
6VQ4 

30.08. Nazareth-Frühstück Festsaal 1 

 

Terminübersicht September 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

01.-03.09. 
Vorbereitungstage 
Aufnahme und Ein-

segnung 

Lindenhof 

06.09. 
Klausurtag Senio-
renbeirat 

Nazareth 

13.09. 
12 Uhr 

Suppe Fassen Festsaal 1 

20.09. 

18:30 Uhr 
Komm und Lies! 

https://bit.ly/3p

1IfmO 

21.09. 

18 Uhr 
Kollegiales Forum 

https://is.gd/
w0hobG 

23.09. Gemeinschaftsrat Nazareth 

23.09. 
Abend der  
Begegnung 

Nazareth 

24.09. 
Gemeinschaftstag 
mit Agapemahl zur 
Aufnahme 

Assapheum 

25.09. 

10 Uhr 

Einsegnungsgottes-

dienst 
Zion 

27.09. Nazareth-Frühstück Festsaal 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßige Termine: 
 

Heilsame Unterbrechung und Kellerkneipe machen 
Sommerpause.  
 
Die Heilsame Unterbrechung startet wieder am 
09.08.2022. https://is.gd/2lG1Gs 
 
Die Kellerkneipe öffnet am 17.08.2022. 
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